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Änderungsantrag zu V-08

Von Zeile 3 bis 10:
1. Bündnis 90/Die Grünen muss das Schweigen der deutschen Politik über die türkische Invasion mit
Hilfe islamistischer Hilfstruppen in Syrien aufbrechen. Die Besetzung kurdischergrosser Gebiete in 
SyrienNordsyrien im Gefolge des Abzugs der US-Streitkräfte aus der Region hat zur Flucht und
Vertreibung Hunderttausender Menschen und zum Tod von Hunderten Kämpfer*innen der kurdischen
Streitkräftemultiethnischen Demokratischen Kräfte Syrien (QSD) und Hunderter Zivilisten geführt,
gegenüber Frauen wird von islamistischen Terroristen sexualisierte Gewalt angewendet. Kurden und
andere Minderheiten wie beispielsweise die Jesiden, christliche Assyrer und Armenier werden aus ihren
angestammten Siedlungsgebieten vertrieben, ihr Hab und Gut wird geplündert. Die gesamte Region
wird nachhaltig destabilisiert mit katastrophalen Folgen für die 

Begründung

Die Ergänzung von Rojava durch Nordsyrien ist eine Entschärfung des zu starken Kurdenbezugs im
Antrag. "Rojava" ist der kurdische Name des Gebietes, den die Selbstverwaltung inzwischen in allen
offiziellen Verlautbarungen der nicht mehr benutzt.
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